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Bedienungsanleitung für den 
 

elektronischen Spielbericht aus Sicht der Schiedsrichter 
 
 

Vorbemerkung: 
Ab der Hallensaison 2017/2018 wird die Verwendung des elektronischen Spielberichts für die MOL 
Herren und Damen vorgeschrieben. Wird er wie nachfolgend beschrieben vollständig genutzt,  
müssen keine herkömmlichen Spielberichtsbögen auf Papier mehr ausgefüllt und an den Staffelleiter  
versandt werden. 

 
A) Genereller Ablauf 

Status 
 

Berechtigung 
Voraussetzung Die Teams benennen dem Staffelleiter Teambe- 

rechtigte. Dies sind Personen, die berechtigt sind, 
die Daten für die elektronischen Spielberichte zu 
administrieren. Diese werden vom Staffelleiter in 
die Saison-Datenbank eingetragen. 

Staffelleiter 

 Die Teams erstellen die Kaderliste (einschließlich 
Kennzeichnung der Stammspieler) und hinterlegen 
diese vor Saisonbeginn. Die Kaderliste kann jeder- 
zeit erweitert werden. Dort werden auch zwei 
Standard-Trikots hinterlegt. 
Es wird dokumentiert welcher Teamberechtigte 
den Kader zuletzt bearbeitet hat. 

Teamberechtigte 

 Die Staffelleiter fixieren die Stammspielermel- 
dung. Die Stammspieler können nun von den 
Teamberechtigten nicht mehr geändert werden. 
Änderungen der Stammspieler (Rückmeldungen, 
etc.) werden nun nur noch von den Staffelleitern 
vorgenommen. 

Staffelleiter 

 Das Spiel ist im Ergebnisdienst angesetzt (mit Tag 
und Uhrzeit). Die Schiedsrichter sind mit ihrer 
hoc@key-Club-Nummer erfasst, ist eine Spiellei- 
tung mit hoc@key-Club-Nummer erfasst. Das Spiel 
hat den Status 0. 

Staffelleiter 
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Status 0 Beide Mannschaften können ihr Team, die Be- 
treuer und die Trikots eintragen. Diese Angaben 
sind nur für das Team selbst sichtbar. 

 
Es wird dokumentiert, wann die letzte Änderung 
dieser Daten erfolgt ist und wer sie gemacht hat. 

Teamberechtigte 

Status 1 Die Spielleitung (häufig einer der Teamberechtig- 
ten der Heim-Mannschaft) setzt zu einem be- 
stimmten Zeitpunkt vor dem Anschlag das Spiel 
auf Status 1. Die Einträge der Teams im Spielbe- 
richt sind nun für Personen mit Berechtigung 
Spielverkehr sichtbar. 

Spielleitung 

Status 2 Unmittelbar vor dem Anschlag setzt die Spiellei- 
tung das Spiel auf Status 2 (das Spiel läuft nun). 
Erst wenn das Spiel beendet ist, kann das Ergebnis 
eingetragen bzw. aus dem Tor-Ticker übernom- 
men werden. 

Spielleitung 

Status 3 Ist das Spiel beendet, wird das Ergebnis eingetra- 
gen bzw. aus dem Tor-Ticker übernommen. 
Einträge von Karten, Torfolge und (offiziellen) 
Bemerkungen. 

Die Schiedsrichter kontrollieren die vorgenomme- 
nen Einträge auf ihre Richtigkeit. Wenn die Erfas- 
sung fertig ist, wird der Status auf 4 gesetzt. 
WICHTIG: Eine Bestätigung der Einträge durch die 
Teams entfällt! Der Spielbericht ist kein Unikat, 
sondern kann von Teamberechtigten, Schiedsrich- 
tern und Staffelleitern jederzeit eingesehen wer- 
den. 

Spielleitung/Schiedsrichter 

Status 4 Jetzt sind keine Änderungen mehr möglich! Es 
kann eine PDF erstellt werden. 

Beide Schiedsrichter müssen die Richtigkeit der 
Eintragungen bestätigen 

Teamberechtigte 
 
 

Schiedsrichter 
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B) Zugriff auf den elektronischen Spielberichtsbogen 
 
1) Notwendigkeit der Hoc@key-Club-Nummer 
Die Berechtigung der Schiedsrichter wird über die hoc@key-Club-Nummer vorgenommen. Jeder 
Schiedsrichter verfügt bereits jetzt über eine solche Nummer. 

Empfehlung: Es ist für die Nutzung des elektronischen Spielberichts zwingend erforderlich, dass 
ihr Eure Zugangsdaten kennt und daher ratsam, dass ihr Euch rechtzeitig vor Eurem ersten 
Einsatz in der 1. Bundesliga Herren unter http://hockey.de/VVI-web/default.asp testweise in den 
hoc@key-Club einloggt. 

 
 

 
 
 
 
2) Mit hoc@key-Club-Nummer anmelden 
Um auf den elektronischen Spielberichtsbogen zugreifen zu können, gebt ihr zunächst Eure hoc@key- 
Club-Nummer und Euer Passwort ein und drückt dann den Knopf „Anmelden“: 

 

 
 
 

Im nächsten Bild drückt ihr auf den Text „zum hoc@key Club Menü“: 
 
 

 
 
 

Im linken grün hinterlegten Bereich unterhalb des Menüpunkts „Administration“ wählt ihr das Item 
„Spielverkehr“ aus: 

http://hockey.de/VVI-web/default.asp
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Im neuen grün hinterlegten Bereich wählt ihr links unterhalb des Menüpunkts „Spielverkehr“ das Item 
„Spielbericht“ aus: 

 

 
 
 

Im nächsten Bild wählt ihr rechts zunächst die Saison aus (hier Feld 16/17), dann die Liga (im Bei- 
spiel 1. BL Herren) und dann das entsprechende Spiel. Diese Eingaben müsst ihr bei jedem neuen 
Start der Internetseite machen. 
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C) Datenerfassung im elektronischen Spielberichtsbogen 
 

1) Vor dem Spiel (Spiel Status 0 / Spiel Status 1) 
 

Bevor ihr als Schiedsrichter mit dem elektronischen Spielbericht in Berührung kommt, haben Heim- 
und Gastmannschaft ihre Eintragungen vorgenommen, also bis zu 17 Spieler und 4 Betreuer ausge- 
wählt und die Trikotfarben ihrer Mannschaft festgelegt. Der elektronische Spielberichtsbogen sollte 
sich nun im Status 1 befinden, denn nur dann können beide Mannschaften und ihr als Schiedsrichter 
die Eintragungen der beiden Mannschaften einsehen. 

Hinweis: Zu diesem Zeitpunkt müsst ihr Euch noch nicht zwingend selbst einloggen, sondern es kann 
auch sein, dass der Spielleiter (ein Verantwortlicher des Heimvereins) eingeloggt ist. Es ist auch  
möglich, dass der Spielbericht zeitgleich an mehreren Endgeräten eingesehen bzw. bearbeitet wird. 

Wichtig: Die Betreuer der Mannschaften müssen über eine hoc@key-Club-Nummer verfügen und vor 
dem Spiel von den Mannschaften dem Kader zugeordnet werden. Gerade zu Beginn einer Saison 
kommt es vor, dass Betreuer noch nicht registriert sind. In diesem Fall müssen sie im Bemerkungsfeld 
erfasst werden (siehe zu diesem Feld 3.). Die Vereine haben auch die Möglichkeit, Spieler zusätzlich 
als Betreuer zu erfassen (dann kann ein verletzter Spieler etwa auf der Bank Platz nehmen). 

Hinweis: Der elektronische Spielbericht ist derzeit nicht für Smartphones ausgelegt, die Vereine sind 
daher gebeten worden, für die Bearbeitung vor Ort einen PC oder ein Tablet zur Verfügung zu stellen. 
Notfalls ist aber eine Bearbeitung mit Smartphone möglich (wenn auch umständlich). 



6  

 

 
 
 

Ihr als Schiedsrichter könnt nun – genau wie Heim- und Gastverein – alle ausgewählten Spieler samt 
Passnummer einsehen. Das System überprüft automatisch, ob die Spieler, die eingesetzt werden sollen, 
über eine Spielberechtigung für den Verein verfügen. Es ist also nicht mehr notwendig, dass ihr die 
Einträge im elektronischen Spielbericht mit einer Pass-App oder gar ausgedruckten Spielerpässen 
abgleicht. Auch müssen keine Häkchen zur Bestätigung gesetzt werden, dass ihr Spielerpässe für die 
gelisteten Spieler habt einsehen können. Für den Fall, dass ihr eine Identitätskontrolle für notwendig 
erachtet, könnt ihr den entsprechenden Namen anklicken und so den (elektronischen) Spielerpass samt 
Photo einsehen. 
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Hinweis: Spieler, die noch der Altersklasse der A-Jugend angehören und für die daher besondere 
Schutzbestimmungen (dürfen nicht als Feldspieler mit TW-Rechten eingesetzt werden), werden farb- 
lich (in blau) hervorgehoben. 

 

 
Sollte ein Spieler über keine gültige Spielberechtigung für den Verein, für den er eingesetzt werden 
soll, verfügen, ist die entsprechende Passnummer rot eingefärbt. Der Spieler kann – auf Risiko des 
Vereins – gleichwohl eingesetzt werden, der Staffelleiter bzw. der Zuständige Ausschuss wird in die- 
sem Fall im Nachhinein die Spielberechtigung noch einmal sorgfältig prüfen. Von Eurer Seite ist aber 
nichts weiter zu veranlassen (auch kein Eintrag im Feld „Bemerkungen“). 

Hinweis: Auch wenn eine Passnummer nicht rot aufleuchtet, kann es natürlich sein, dass ein Spieler 
nicht spielberechtigt ist, etwa weil er für das Meisterschaftsspiel gesperrt ist oder weil er zwischenzeit- 
lich im Ausland an einem Meisterschaftsspiel mitgewirkt hat und daher seine Spielberechtigung erlo- 
schen ist. Hiermit habt ihr aber ebenfalls nichts zu tun, bei Zweifeln über die Wirksamkeit der Spielbe- 
rechtigung werden Staffelleiter und Zuständiger Ausschuss tätig. 

Solange sich das Spiel im Status 1 befindet, können Heim- und Gastverein noch Änderungen an den 
vorgenommenen Eintragungen vornehmen, also Spieler – etwa im Verletzungsfall – austauschen, Rü- 
ckennummern ändern etc. Deshalb ist es wichtig, dass der Spielleiter (= ein Verantwortlichen der 
Heimmannschaft) kurz vor Anpfiff den Status des elektronischen Spielberichts von 1 (= in 
Vorbereitung) auf 2 (= läuft) setzt, dieser Status kann nicht mehr zurückgesetzt werden. Die Items wie 
z.B. Teams eintragen sind auf passiv gesetzt und können nicht mehr ausgewählt werden. 

Empfehlung: Ihr solltet daher gemeinsam mit dem Spielleiter kurz vor Spielbeginn den Status 
von 1 auf 2 setzen oder zumindest mit dem Spielleiter eine entsprechende Absprache treffen, 
dass tatsächlich der Status spätestens mit Spielbeginn geändert wird. 

Hinweis: Sollte der Status aus Versehen vor Spielbeginn auf 2 gesetzt worden sein, ist aber noch eine 
Änderung nötig, müsst ihr das Feld „Bemerkungen“ nutzen
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2) Nach dem Spiel (Spiel Status 3 / Spiel Status 4) 
 

Ist das Spiel beendet, setzt der vom Heimverein gestellte Spielleiter das Spiel von Status 2 (=läuft) auf 
Status 3 (=beendet). Auch dieser Status kann nicht mehr zurückgesetzt werden. Es ist allerdings auch 
jetzt noch möglich, ggf. die Angaben im Torticker zu korrigieren und etwa die Namen der  
Torschützen zu ändern. Die Richtigkeit der Torschützen zu überprüfen, ist aber nicht Aufgabe der 
Schiedsrichter, sondern der betroffenen Mannschaften. 

Das Halbzeit- und Endergebnis wird nicht automatisch aus dem Tor-Ticker übernommen, aber 
angezeigt. Es ist daher notwendig, dass der Spielleiter oder ihr das End- und Halbzeitergebnis 
manuell eintragt. Die Erfassung des Halbzeitergebnisses erfolgt in einem Textfeld, also bitte achte 
auf das Format „(x:y)“. Danach drückt ihr den Knopf „Ergebnis eintragen“. 
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Sollte eine Mannschaft einen ETW eingesetzt haben, muss in dem hierfür vorgesehen Feld der Status 
des ETW von „hat nicht gespielt“(= Voreinstellung=) in „wurde eingesetzt“ geändert und 
anschließend gespeichert werden. 

Zum Abschluss müsst ihr als Schiedsrichter eventuelle Bemerkungen (Karten, Verletzungen, 
besondere Vorkommnisse) im Textteil Bemerkungen erfassen. Diese Texte müssen mit dem Knopf 
„Bemerkungen eintragen“ gespeichert werden. 

Hinweis: Die Eingabe der Karten können momentan noch nicht über das vorgesehene Modul 
„Karten“ erfasst werden, sondern müssen im Feld „Bemerkungen“ aufgenommen werden. Wie 
gewohnt muss angegeben werden, wer welche Karte (gelb, gelb-rot und rot) aus welchem Grund 
erhalten hat. Es ist allerdings beabsichtigt, dass möglichst bald (hoffentlich noch im Laufe der 
Hinrunde) die Karteneingabe deutlich vereinfacht und detaillierter (einschließlich grüner Karten) 
erfolgen wird. Zu diesem Punkt wird es zu gegebener Zeit weitere Informationen geben. 

Wichtig: Außerdem müssen die Kosten der Schiedsrichter erfasst und durch den Knopf „SR Kosten 
eintragen“ gespeichert werden. 

Hinweis: Das Ergebnis kann erst im Status 3 eingetragen werden, Kosten und Bemerkungen (hierzu 
zählen auch zusätzliche, bislang nicht registrierte Betreuer der Mannschaften) können dagegen auch in 
einem früheren Status eintragen werden. 

Die vorzunehmenden Eintragungen können sowohl unter dem Login des Spielleiters als auch unter 
dem eines Schiedsrichters vorgenommen werden. 

Wichtig: Die Eingabe von Informationen muss für jede „Sektion“ im Spielberichtsbogen 
gesondert bestätigt werden. Also kann man nicht Bemerkungen, ETW; Karten (sobald diese 
Funktion zur Verfügung steht), Schiedsrichter-Kosten und das Ergebnis gleichzeitig erfassen 
und speichern, sondern muss dies in fünf einzelnen Schritten machen. 
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Die Öffentlichkeit kann die Schiedsrichterkosten und das Feld „Bemerkungen“ nicht einsehen. 

Sind diese Eintragungen endgültig erfolgt, setzt der Spielleiter das Spiel von Status 3 (=beendet) auf 
Status 4 (=abgeschlossen). Auch dieser Status ist endgültig und kann nicht mehr zurückgesetzt 
werden. 

Hinweis: Es ist daher wichtig, dass ihr als Schiedsrichter den Bogen vor der Statusänderung von 
3 auf 4 auf Vollständigkeit und Richtigkeit prüft. Solltet ihr nach der Statusänderung 
ausnahmsweise feststellen, dass ihr Eintragungen vergessen habt oder diese unrichtig sind, müsst ihr 
per E-Mail den Staffelleiter (für die 1. Bundesliga Herren: steckelbruck@deutscher-hockey-bund.de) 
informieren. 

Schließlich müsst ihr als Schiedsrichter die Richtigkeit der Angaben im Spielberichtsbogen 
bestätigen. Spätestens jetzt muss sich jeder Schiedsrichter über seinen Login einloggen, wie oben 
beschrieben das entsprechende Spiel auswählen und den Button „Schiedsrichter Eintrag“ anklicken. 
Nun öffnet sich ein Feld „Ich bestätige die Richtigkeit der Einträge im Spielprotokoll“, bitte hier 
„OK“ drücken. Dieser Vorgang ist von beiden Schiedsrichtern durchzuführen. 
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Hinweis: Die elektronischen Unterschriften sollten nach Möglichkeit vor Ort vorgenommen werden, 
etwas anderes sollte nur bei technischen Schwierigkeiten oder bei einem fehlendem vernünftigen 
Endgerät (nur Smartphone) gelten. 

 
 

Bei vollständiger Nutzung des elektronischen Spielberichts ist kein Ausdruck mehr erforderlich. Den 
Vereinen steht es frei, Ausdrucke vorzunehmen (etwa als Beleg für die vereinsinterne Buchung oder 
Informationen für die Presse). 

 
 

Bei Fragen und Anregungen zum elektronischen Spielberichtsbogen wendet Euch bitte an: 
glubrecht@hockey.de. 

mailto:glubrecht@hockey.de
mailto:glubrecht@hockey.de
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